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$ttfjfergaBt> jti ©tmffett noHßtBßnbEr ;§d}iüHj£rBinB£r,
gli* 3cHtritlftcUc fut* ilnierlrt'htgtwg ttotletbettferv mtb er-

ljoltt«g«Ucï»ttt*ftÎ0Ct ^rf|ntcim'Utttï>cr, Safe!, ©patenting 125 (^3of±=
checî Y 3280) gebenft im $erbft eine Sammlung Strahlungen, ©ebictjte unb
©ïijjen herausgeben, ju bet über 100 fchroeij. ©c^riftfteHer Seiträge ge=
ftiftet haben. $ie Stuëgabe hängt banon ab, baf? genügenb ©ubffriptionen
einlaufen, ©er fßrei§ be§ Sucres ift auf 6 ffr. angefeilt. Hier ein gor?
fthr arjurn £dr«»ctjerlti»tbet* Ijttt, beßoUi [trij baWoUM'.

An unsere uereftrlichen Abonnenten.
2Begen neuerbing§ eingetretener ©rtjötjung ber ißapier= unb ©a^preife,

reelle nun beinahe breimal teurer finb at§ nor bem Kriege, finb mir ju
unferm Sebauern genötigt, ben 3ah*e§=Sefiettprei§ für unfere SJlonaDfchrift
auf ffr. 3. 80 gu erfjötjen, bamit unfere ©etbftfoften gebebt roerben. Sei
©îjiîrtlrlmtrmt îrmdj (auf unfet So|tci)ecf=5tonto 91t. VIII 1669
„21m tauglichen £erb") finb ffr. B.85 ober galbjä^rltcE) ffr, 1.95 ju eni-
rieten.

2Bir t)offen juoerfichttict), ©ie roerben unfer gemeinnüt',ige§ Unternehmen,
ba§ auf ein 21 jähriges Seftetjen unb 2Birïen jurüetbtiett, weiterhin buret)
,3ï>re &reue unterftü^en unb it)m neue ffreunbe roerben helfen, ©ie tunft=
beilagen fotten roieber aufgenommen roerben, fobatb e§ bie Serhättniffe er=
tauben.

gürich, 9tübenptat) 1, im September 1918.

SJÎit <£>oct)fchähung

©er ißräfibent ber ©chriftenïommiffion : Dr. 28. Stinte,
©er tftebaîtor: Stbotf Sögttin.

Kebaftton: ®r. ab. Sßgtlin, in gürid) 7, Slfolfir. 70. («Beiträge nur an biefe YCbreffel)
Unberlangt eingefanbten »eiträgen mufe baë Sîûiïporio beigelegt roerben.

Sruct unb ©Epebition bon 3%üEer, XBerber & ©o„ ©djipfe 33, güricp 1.

$nferiionëpreife
für feptoeig. ängeigen: 7i ©eile gr. 120.—, ty» ©. gr. 60.—, 7s ©. gr. 40 —

7» ©• gr. 30—, V« ©. gc. 15.-, »/» ©. gr. 7.50;
für Slngeigen auëlânb. ttrfpnxngë: >/i ©eite gr. 150.—, 72 ©. gt. 75—, 7s ©

gc. 50—, 7* ©, gr, 37.50, 7» © gr. 18 75, Vu @. gr. 9 40.

alleinige »ngeigenannatme: Slnnoncen=@jpebition Si u b 01 f Sft 0 f f e,
8 ü r i dp, SB a f e I, Slarau, Sern, Siel, Spur, ©laruë, ©cpaffpaufen, ©oloipurn,
@i. (SaEen,

Dichkergabe zn Gunsten notleidender Schweizer kinder.
Die Zentralstelle für Unterbringung notleibender «nb er-

holnngsbednrftiger Kchmeixerbinber, Basel, Spalenring 125 (Post-
check V 3280) gedenkt im Herbst eine Sammlung Erzählungen, Gedichte und
Skizzen herauszugeben, zu der über 100 schweiz. Schriftsteller Beiträge ge-
stiftet haben. Die Ausgabe hängt davon ab, daß genügend Subskriptionen
einlaufen. Der Preis des Buches ist auf 6 Fr. angesetzt. Mer ei» Herz
für nnfere nrme« Kchmeixerkinber Hot, bestellt stch dasselbe.

M unsere verevrllcden Momenten.
Wegen neuerdings eingetretener Erhöhung der Papier- und Satzpreise,

welche nun beinahe dreimal teurer sind als vor dem Kriege, sind wir zu
unserm Bedauern genötigt, den Jahres-Bestellpreis für unsere Monatsschrift
auf Fr. 3. 80 zu erhöhen, damit unsere Selbstkosten gedeckt werden. Bei
Einzahlungen durch Postcheck (auf unser Postcheck-Konto Nr. VIII I66S
„Am häuslichen Herd") sind Fr. 3.85 oder halbjährlich Fr.. 1.95 zu ent-
richten.

Wir hoffen zuversichtlich, Sie werden unser gemeinnütziges Unternehmen,
das aus ein 21 jähriges Bestehen und Wirken zurückblickt, weiterhin durch
Ihre Treue unterstützen und ihm neue Freunde werben helfen. Die Kunst-
beilagen sollen wieder aufgenommen werden, sobald es die Verhältnisse er-
lauben.

Zürich, Rüdenplatz 1, im September 1918.

Mit Hochschätzung
Der Präsident der Schriftenkommission: Dr. W. Klinke.
Der Redaktor: Adolf Vögtlin.

Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zürich 7, Asylstr. 70. (Beiträge nur an diese Adresse!)
Unverlangt eingesandten Beiträgen muß das Rückporto beigelegt werden.

Druck und Expedition von Müller, Werder â Co., Schipfe 33, Zürich 1.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: >/i Seite Fr. 120.-. S. Fc. 60.—, V- S. Fr. 10 —

-st S. Fr. 30—, ft- S. Fc. IS.-, »/-° S. Fr. 7. 60;
für Anzeigen ausländ. Ursprungs: >/i Seite Fr. 1ö0.—, '/- S. Fr. 7S.—. >/z S

Fc. 50.-, st. S. Fr. 37.S0, V» S. Fc. 18 7S, S. Fr. S 40.

Alleinige Anzeigenannahme: Annoncen-Expedition Rudolf Mo s se,
Zürich, B a seI, Aarau, Bern, Biel, Chur, Glarus, Schasfhausen, Solothurn,St. Gallen.
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